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Wer ist eigentlich Rosmarie  
Bernasconi? 
 
Name:  Rosmarie Bernasconi 
geboren am:  1.9.1954 / Jungfrau 
Beruf:  dipl. Kauffrau, Webfrau 
           und Astrologin 
Wohnort: Bern 
 
Rosmarie, du gestaltest die Homepa-
ge bei der TAB (und auch zahlreiche 
andere), wie kommst du dazu? 
Als Kauffrau und ursprünglich als Radio- 
und TV-Verkäuferin hatte ich schon im-
mer ein grosses technisches Interesse. 
Als ich 1984 das erste Mal an einem 
Computer sass, war ich begeistert. Was 
man da alles machen konnte (obwohl 
das ganze damals eher eine Buchungs-
maschine war)! 1996 erstellte ich meine 
erste Webseite, da packte mich das 
Webfieber und ich machte später die 
Ausbildung zur Webdesignerin. 
Bei der Homepage fasziniert mich, dass 
man schnell etwas daran verändern 
kann. Ein Prospekt ist wie er ist, eine 
Homepage kann man aktualisieren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Worauf legst du wert bei der Home-
page-Gestaltung? 
Mein Prinzip heisst: einfach – schnell – 
gut. Man sollte nicht 30x klicken müssen, 
um zum Ziel zu gelangen, sie muss ein-
fach gehalten und benutzerfreundlich 
sein. 
 
Du bist beruflich eine vielseitige Frau. 
Wie sieht deine Woche aus? 
Die erste Hälfte der Woche bin ich im 
Buchladen im Mattenquartier tätig. Wenn 
keine Kundschaft im Laden ist, arbeite 
ich an Webseiten oder an der Gestaltung 
der Matte-Zeitung. Der Laden ist 
manchmal auch Quartiertreffpunkt, wo 
man „schnurret“ und einen Kaffee trinkt. 
Die zweite Hälfte der Woche arbeite ich 
zu Hause an Webseiten  und habe dort 
auch Ruhe, um auf Personen einzuge-
hen  und Horoskope zu erstellen. 
 
Von Bern nach Weinfelden ist ein wei-
ter Weg, wie bist du überhaupt zur 
TAB gelangt?  
Meine Kollegin Beatrice Jordi machte vor 
einigen Jahren  mit  der Steelband einen   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurs für die TAB. In jener Kurswoche 
durfte ich die Fotos machen und wurde 
dann später selber Kursleiterin. In unse-
ren Ferienwochen machten wir jeweils 
Reportagen und eine Internetseite. Pro 
Tag gestalteten immer zwei Teilnehmer 
einen Bericht mit passenden Fotos dazu. 
Und natürlich machten wir auch jede 
Menge Ausflüge, bastelten oder hatten 
einfach „dä Plausch“ zusammen.    
 
Bist du in nächster Zeit wieder in ei-
ner Ferienwoche mit dabei? 
Ja, nächstes Jahr gehen wir ins Flüeli 
Ranft nach Obwalden. Von dort aus  
möchten wir die Innerschweiz entde-
cken, gemütliche Wanderungen machen, 
fotografieren und auch zeichnen. 
 
Schauen Sie doch einmal herein unter 
www.tab-thurgau.ch 
Hier können Sie das Puzzle in Farbe  
sehen , einen Blick auf das Jahrespro-
gramm werfen oder sich auch direkt über 
das Internet für einen Kurs anmelden. 
Spannendes über Rosmarie gibt’s unter: 
www.romydesign.ch  
www.astrosmarie.ch               Viel Spass! 
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